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Sonnabend, den 14. Juny 1817. 
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8 Angekommene Frande vom 9. Juny 1817. J 


Herr Gutsbeſiter Chlapowski aus Lopochewo, J. in Nr. 187 auf der Waſſer⸗ 
ſtraße; Herr Offizier e d. von Reik wski aus Marienwerder, Herr Zahnarzt Aſcher 
aus Warſchau, l. in Nr 244 auf der Breslauerſtraße; Herr Commiſſarius Radu⸗ 
ßewski aus Gutowo, Herr Gutsbeſtzer v. Krzyckt aus Lenartowo, l. in Nr. 243 
auf der Breslaue ſtraße; Frau v. Malachowska aus Jeziorek, Herr von Nieſioloski 
aus Buck, I. in Nro. 210 auſ der Wilhelms ſtraße; Herr von Drwenski aus Babes 

rowke, Het Kaufmann Mottko aus Königsberg, l. in Nr. 165 auf der Wilbelms⸗ 

ſtraße; Herr Einwohner Lutoſlanski aus Orchowo, Herr Einwohner Bekawierski aus 

Slupca, l. in Nr. 100 auf det Venetianiſchenſiraße. g 
Dien 10. Juni. 


Herr Beſitzer Liskowski aus Placzcow, I. in Nro. 33 auf der Walliſchei; 
Herr Lieutenant Jaßynski aus Pokelo, Erbherr Kurczewski aus Zaieziorze, 1. in 
ro. 26 auf der Walliſchzi; Herr Apotheker Andree aus Rogaſen, Herr Lieutenant 
Buſſe aus Rospacz, Herr Beſitzer von Wilkonski aus Kreiewitz, l in Nr. 95 auf 
St. Adalbert; Erbherr v. Broniewski aus Pelczynko, l. in Nr. 95 auf St. Adal⸗ 
bert; Erbherr von Smwigcidi aus Zernik, Herr Geiſtjicher Lonna aus Obornik, 
"Herr Einwohner Molinski aus Kobelnik, l. in Nro. 39 1 auf der Gerberſtraße 
Herr Einwohner Zoltowski aus Zaiaczkowo, Kerr Graf Gaiewski aus Wollſtein, 


1. in Nr. 165 auf der Wilhelms ſtraße. 
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Die Herren: Gutsbeſitzer Chlapowski nach Lopuchowo, Guts beſitzer von 


N 
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Ss Hr Herr Freitag aus Wozdrozewo, Kerr Gutsbeſitzer Grabeti aus Neuſtadt, I. in 


Nro. 187 auf der Waſſerſtraße; Herr Guts beſizer Starzens kü aus IJlowier, Herr 
Gutsbeſitzer von Bialablocki aus Krzeslie, Herr Guts beſiter von Zeromsfi aus Gro⸗ 
dzisko, Herr Gutsbeſitzer von Zbieski aus Biala, l. in Nro. 251 auf der Breslauer 


ſtraße; Herr Major o. d. Gaßynski aus Kauſch, Herr Einwohner Niezuchowski 


aus Grouowko, l. in Nr. 242 auf der Breslauerſtraße; Herr von Chalewidi aus 
Rozoſtowo, Herr v. Chomanowsli aus Kouin, l. in Nr. 100 auf der Walliſchei; 
Kerr Pächter Lokumski aus Draskowo, Erbher⸗ Bekowski aus Piatkowo, Erbherr 
Jaßynskt aus Witakowice, l. in Nr. 26 auf der Walliſchei; Herr Kaufmann Zien⸗ 
ſtein aus Bromberg, die Herren Gutsbeſiter Koßutckt aus Smielok, Swieecka 
aus Kokorzyn, l. in Nr. 168 auf der Wafferftiaße, Herr Gutsbeſitzer v. Zakrzews⸗ 
ki aus Wrzesnica, Herr Staroſt v. Mielzynski aus Miloslaw, I. in Nr. 243 auf 
der Breslauerſtraße; Frau Beſitzerin von Lußcpuska aus Legu, Erdherr von Moß⸗ 
czynski aus Zoladowo, die Herren Einwohner von Silski und von Luskowski aus 
rzyborow, l in Nro. 391 auf der Gerberſtraße. ; 


Abgegangen den 9. Juni. 5 


Die Herren: ‚Graf Gaiewski nach Wollſtein, Amtmann Krause nach 
Schrotz, Lieutenant Heck nach Warmbrunn, Gutsbeſitzer von Zakrzewski nach 


i Wrzesnica, Gutsbeſitzer Gutri nach Paryz. en Pra mil Furt PR EDEN 


Den 10. 


Die Herren: Einwohner Schulz nach Skorzeezyno, Erbherr von Tumicki 
nach Budzißewo, Geiſtlicher Pawlicki nach Uchaczewo, Plenipotent von Dunin 


nach Biezdrowo, Rittmeiſter von Kutzuer nach Breslau, von Nakowski nach Liſſa, 


von Moraczewskl uach dewkowo. 
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Krzyckt nach Lenartowo, Kaufmann Beſſe nach Warſchau, Erbherr don Cyelmski 
nach Lulonin, Erbherr von Swigcidi nach Zernik, Einwohner Molinski nach Ko⸗ 
belnik, Probſt Lonna nach Obornik, Lieutenant Gaßycki nach Pudewitz, Erbherr 
Krzyzanowski nach Mornowo. * Te 


Deranntmadung 


Mit Bezug auf die in den Pofener Zei⸗ 
zungen sub Nr. 1, Pro 1815 von dem 
damaligen Unter- Präfeten Wagrowicer 
Kreiſes vom 24 December 1814 eilaſ⸗ 
ſene Bekanntmachung, fordern wir den 
Eigenthümer der im Sielce Walde gefun⸗ 
denen 3 Pferde und eine Britſchke hiermit 
auf, fein Eigenthums recht an dieſelben 
binnen 2 Monaten und laͤngſtens bis zum 
28. Juli c. nachzuweiſen, und zu dem 
Ende an dieſem Tage Vormittags um 8 
Uhr in dem Audienzzimmer des unten be⸗ 
nannten Gerichts zu erſcheinen, oder zu 
gewärtigen,.. daß er nach Ablauf dieſer 
Zeit feines Rechtes verluſtig gehen, und 
das and dem Verkaufe geldſete Geld, da 


ſolches nicht die Summe von 100 Nthlr. 


erreicht, dem Finder zugeſchlagen werden 
wird. i * 
Es find dieſe Pferde: 
1) ein ſchwarzfahler Wallach; 
2) eine weisſchäckige Fuchs ſtute, und 
 Onefen, den 29. ei if. 


Obwieszc 2e nie. ur. 


. Odwoluigc sig do Obwieszcze- 
nia przed owczasowego refekta 
Powiatu Wegrowiecklego W Gäze- 
tach Poznanskich sub Nr. I. 1815. 
pod dniem 24. Grudnia 1814 do pu- 
bliozney wiadomesci podanego, W2y- 
wamy Wiasciciela Znalezionych, na 
lesie wsi Sielca geh koni i bryczki 
przy nich bedäcey, aby prawo sw&y 
wiosnosci W przeciggu dwöch mie- 
siecy, a naydaley do duia 28. Lipca 
r. b. udowodnit, i w tym celu na 
dniu-wyZey wyraZonym przed polu- 
dniem o godzinie g. W Izbie audy- 
encyonalney podpisanego Sadu zie- 
miaflskiego stawil, w przeciwnym 
razie oczekiwaé ‚mode, iE prawo do 
takowychutraci i pieniadze 2 sprze- 
day zebrane poniewaz summy 100 
talaréw nieprzenosi, znalezycielowi 
pizysadzone bedg. 3 


Konie te byky: 3» 

" * 3 * 

1) Walach- karomyszaty y 
2) Klacz pstrokato kasztanowata, 1 
3) Klacz brudno-kasztanowata. 5 r 


SGnierno dnia 19. Mala 1817. 


Kbniglich Preuß. Landgericht. 1 


1 2 2111 


Epictal: 
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Citation 


des entwichenen Bäckermeiſter Ernft Samuel Blottner. 5 
Von Seiten des Königl. Preuß. Landgerichts zu Frauſtadt wird der von 
hier entwichene Bäckermeiſter Ernft Samuel Blottner auf den Antrag feiner. Ehe⸗ 


frau Mana Sufanna gebohrne Schulz 


hiermit vorgeladen, ſich in dem zur Dez 


uw 
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antmortung der wie: ihn angeſtellten Ebeſchedungeklage und weitern Verhan⸗ 
lung auf den 15. September d angeſetzten Termin ver dem ernann⸗ 
ten Deputaten, Herrn Landgerichts⸗ Aſſeſſot v. Dobrzyckt auf hieſt igem Landgerich t 
einzufinden, ſich über ſeiue Eutferuung und die ſonſtigen ihm in der Klage 
Laſt gelegten Beſchuldigungen zu verantworten, und ſodann die weitere Berhan⸗ 
dlung, im Fall er aber ungehorfam ausbleiben ſollte, zu gewärtigen, daß er 


der in der Klage vorgetragenen Thatſachen, fuͤr geſtändig geachtet, dem zu 
Folge die Che getrennt, und er für den allein ſchuldlgen Then erftänt werden 


Wu. Frauſtadt, den 7. Mai 1817. 
Abaiglich Vreußiſches bens eg 


* 4 


* 


Bekanntmachung. 


Es wird hiemit zur offentlichen Kennt: 
riß gebracht, daß die zum Nachlaße des 
verſtorbenen Ktiegsraths von Grabowski 
gehörigen, im Juowraclawer Kreiſe bele⸗ 
genen adlichen Güter Radlowo, beſtehend 
aus dem Dorſe Radlowo und dem Vor⸗ 
werk Carlsfelde, auf Antrag ſümmtli her 
K großjahriger Erben ſowehl, als au 
Vormünder der minorennen Paulina = 
Grabowska, von Johannt d J. ab, auf 
drei auf einander folgende Jahre bis zu 
Johanni 1820 in Termino Licitatio- 
nis den 28. Juni c. Vormittags 8 Uhr 
vor dem dieſerhalb ernannten Deputirten, 
Herrn Landgerichts⸗Rath Dannenberg im 
Seſſionszimmer des hicfigen Landgerichts⸗ 


Locale, Öffentlich an den Meiſtbietenden 


in Pauſch und Bogen, da kein Auſchlag 


vorhanden, verpachtet werden ſollen. 


Pachtluſtige haben daher in Termin vor 


i Folwarku Karlsfelde sie 


Obwieszczenie. - 


Podaie sig ninieyszem do wiado- 
mosci publiczney, 12 dobra Szlache- 
ckie Radtowo w Powiecie Inowra- 
clawskim poloZone,. 2 wsi Radlowa 
.sktadaig- 
ce, a naleZace do e $: p: 
Grabowskiego Konsyliarza woiennt- 
go, na wniosek wszystkich deletnich 
Sukcessoröw jego, jako te“ Opieku- 
now nieletniey Pauliny Grabowskiey 


w terminie licytacyipym dnia 280 
Czerwea r. b. o godzinie g. 2 
przed Deputowanym W. Da derg 
Konsyliarzem Sadu ziemienskiego w 


mieyseu posiedzen Sadu tuteyszego 


na trzy_po sobie idace lata od S. Ja- 
na r. b. ag do tad 1820 wigcey da- 
iacemu ryczaltem, gdy anszlagu nie- 
ma, w dzierzawe wypuszczone bydz 
maig . Wezyscy do licytowania ocho- 
te maigcy W neczonym terminie 
re deputowanym. zglofic.. sie, 1 
icita swoje podac moss. Werunki 


licytacyine ogloszone zcstäng w'ter- 


dem ernannten Depstirtem ihr Meiſigebot 
F 
den' Jutexeſſenten im Termin der Herr 
Deyusirte bekannt machen. Cine lauf 
60 Nthle, in ſicheren Documenten oder 
baarem Gelde beftiminite Caution, hat je: 
der Pach luftige gleichfalls im Termin 
nchzuweiſen. Der erfolgte Zuſchlag wird 
jedoch zuvörderſt von Seiten des Gerichts 


als Obervormundſchaftlichen Collegio ge⸗ 


nehmigt, und nur in dieſem Fall kann der 
Meiſtbietende zur Pacht der erwähnten 
Güter zugelaffen werden. 

Bromberg, den 25. May 1817. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
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He ve 


* 


minie przez Deputowanego. Kaucys 
w pewnych dokumentach lub w ge- 
towiaznie zlokyc sig. maigca na Tall: 
600 iest ustanowiona, 2 ktora kazdy- 
licytant w terminie licytacyinym 
popisywad sig winien,— jednakowo& 
nästapione przybicie nasamprzod po- 
twierdzonem byd musi z strong Sa- 
du iako wladzy opiekufczäy, i wiym 
tylko razie pluslicytant zostanie sig 
dzierzawca rzeczonych döbr. 


Bydgoszcz dnia 25. Maia 1817. 


Krölewski Pruski Sad Ziemian- 
- ski. 


Ike. 
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Bekanntmachung. 


Auf den Antrag des Curatoris der 
Kaver von Brouiſchen Eiquidations⸗Maſ⸗ 


fe, Juſtiz⸗ Commiſſarlus v. Saruoweli 


ſollen die im Szrimſchen Kreiſe, 


ae 


hieſigen 


— — 


Gogolewo, 2 2 


Zaborowo und 


Sroczewo nebſt der Hauländerel 8 


Sarnewskiego Kommissarza 
dliwosci Dobra 


‚>. 


" "Obwieszczenie. 
Na wniosek Kuratora Massy Li- 


‚kwidacyiney Xawerego Bronisza Ur: 


Sprawie- 


1 Gogolewo - 
Zaborowo i . 
Sroczewo 2 Hollendrami 


‚w Powiecie Szremskim, w Departa- 


mencie tuteyszym potozone, od S. 
a trzy po sobie idace 


Jana r. b. na 


von Johannis d. J. ab, auf 3 nach ein⸗ lata przez publi Ii N 
2 p publiczna licytacya wWy- 
ander folgende Jahre plus licitando dzierzawione bydä maig. 


verpachtet werden. 


den 28. In nid. J. Vormlttags 
um Yo Üht vor dem Deputirten, 


a 


ernst 


Zu dem Ende haben wir Termin auf 


Woyznaczylismy przeto w tym 
celu termin do zadzierzawienia döbr 


tych na dzien 28g0 Czerwca x. b. z 
ag rana o godzinie lotéy pred delego- 
e sit FE Herrn wan xm Sedazia ‚Wieln; Karczewskim 
Landgerichts: Rath v. Kaitjeweti in dem w Izbie dla stron wyznaczoney. 
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Partheienzimmer unſeres Gerichts ange: wWzyvamy zatäm ches: dzierza- 
ft. f wienia maigcych, aby sis na termi- 
Wit laden demnach Pachtluſtige zu e Ri en ak We . 
5 ech ON Er a wiec aracy przybicia dei 5 
dieſem Termin ein, die die nahere Aus⸗ 5 un an I 8 Bias 
kunft und die ſpeciellen Bedingungen der wWiadomosd i warunki dzierzawy Re- 
Pacht bei dem Regiſtrator unſeres Gerichts gistrator Sadu naszego IP. Frost kaz- 
Herrn Froſt erfahren konnen. Der Meiſt⸗ demw wskaße. aan 
bietende hat den Zuſchlag zu gewärtigen, Poznan dnia 9. Caerwea 1817. 
„polen, den 9. Juni 1817. kröélewsko-Pruski sad Zie- 
Königl. Preuß. Friedens gericht mia ski. 2 
x d. K rüge 5 8 Jute 


ER 


— — — — en u 


Von dem Königlich Preuß. Landgericht zu Frauſtadt wird hiemit bekannt 
gemacht, daß das zum Nachlaß des zu Schwetzkau verſtorbenen Bürgers Franz 
Paſchker gehoͤrige Haus nebſt eine Scheuer einem Stalle und 5 Ruthen Land, 
welches zuſammen auf 4350 Fl. polniſch geſchaͤtzt worden iſt, öffentlich verkauft 
werden ſoll, und der Bietungstermin auf den 29. July o. beſtimmt iſt. Es 
werden daher alle diejenigen, welche dieſes Grundſtück zu kaufen geſonnen, und 
zahlungsſähig find, hierdurch aufgefordert, ſich in bem gedachten Termin Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem zum Oeputato ernannten, Herrn Landgerichts⸗Rath 
von Gorczyczewski auf hieſigen Landgericht entweder perſbnlich oder durch gehb⸗ 
rig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihre Gebote abzugeben und zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden der Zuſchlag nach vorheriger 
Einwilligung der Intereſſenten erfolgen wird. en © 
Frauſtadt, den 25tm April 1817. un ya 

Kbönigl. Preuß. Landgericht. 5 


N Subhastations - Patent 
des sub Nro. 258 hieſelbſt belegenen Haufed, 


Von dem Königlichen Preußiſchen Landgericht zu Frauſtadt wird hiermit 
bekannt gemacht, daß das zum Nachlaß des verſtorbenen Tuchmachers Paul 
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Gottfried Nückert gare, em kleinen Graben sub Nero. 258 hieſelbſt belege⸗ 
ne Haus, welches auf 110 Rthle, abgeſchaͤtzt worden, dſfentlich verkauft wer⸗ 
Ba vol, und „Terminus Licitationis auf den 20, Auguſt C. Vormittags 
um 9 Uhr anberaumt worden iſt. Es werden deher alle diejenigen welche die⸗ 
ſes Grundſtück zu kaufen geſonnen und Zahlungs faͤhig find, hierdurch aufgefor⸗ 
dert, ſich in dem gedachten Termin auf hieſigem Landgericht vor dem Deputir⸗ 
ten Herrn Landgerichts⸗Aſfeſſor v. Debrzycki entweder perſönlich oder durch ger 
hoͤrig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihre Gebote abzugeben, und zu ges 
waͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden 2 8 der Intereſe 


ſenten der Zuſchlag erfolgen wird. 


Frauſtadt, den 7. Mai 1817. 


7 Konig lich Preuß. TR 


Bekanntmachung. f 
Auf den Antrag des Bevollmächtigten 
der General » Direction der allgemeinen 
Wittwenverpflegungsanſtalt zu Berlin Ju⸗ 
ſtiz⸗C Commiſſarius v. Wierzbinski, ſollen 
nachſtehende zur Herrſchaft Schwerſenz 
gehörige, 13 Meile von Poſen belegene 
Güter, als 


Ae 


werke gleichen Namens 
von Johanni d. J. ab, auf 3 nach ein⸗ 
ander folgende Jahre plus licitando 
verpachtet werden. > 


Zu dem Ende iſt zur Verpachtung des 
Dorfs und des Vorwerks Gary ein Ter⸗ 
min auf den 24. Innius d. J. und zur 
Verpachtung des Dorfs 3 Vorwerks 
Zalaßewo ein Termin 15 den 25. Juni 
d. J. Vormittags um 10 Uhr vor 


1868 


1 


U 


Obwieszczenie. 

Na Zadanie Pelnomocnika Dyre- 
‚keyi Generalnéy Instytutu Alimen- 
tacyınego Wdöw w Berlinie Urod: 
Wierzbinskicgo Kommissarza 2 5 
wiedliwosci 


a) Wies i Folwark. Garby, 8 
5 Wies Zalaszewo wraz 2 folwax- 
kiem 


do maigtnosci Swarzedzkiey ‚maleig- 


ag 5 1 i pot mili od Poznania polo 


Lone, przez publiczug licytacyg od . 
S. Jana r. b. na tray po sobie na- 
stepniace lata one bydz 
— — 


Wen Be celu wyznaczony 
. — termin do zadzierz: iwienia.wsi 
i folwarku Garby na dzien 24. Czer- 
wca r. b., do zadzierzawienia zab 
W i folwarku Zalaszewa na dzieh 
25ty Czerwca r. b. z rana o godzi- 
nie 10 przed Deputowanym Kousy- 
liarzem Sadu Ziemianskiego W. Oll- 


Deputirten, Herrn Landgerichts⸗Rath von 
Ollrich in dem hieſigen Landgerichtös Los 
cale anberaumt worden. Naͤhere Aus⸗ 
kunft und die fpeciellen. Bedingungen koͤn⸗ 
nen Pachtluſtige in der hieſigen Landge⸗ 
richts⸗Regiſtratur oder im Bureau des 
Juſtiz⸗Commiſſarius v. Wierzbinski erfah⸗ 
ren, und die Meiſtbietenden den Zuſchlag 
gewͤrtigen zur n e e 
Poſen, den 9. Juny 1817. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


V. 


Bekannt 
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rych w mieyscu posiedzenia Sadu 
Naszego. Ched maigcy Dobra te 
nabydz, o szczegölowych wärunkach 
blizsza wiadomosc w Registraturze 
tuteyszego Sadu Zieiniahskiego, rö- 
wniez i w Biorze Ur: Wierzbinskie- 
go Kommissarza Sprawiedliwesci po- 
waigscé, a wiecey daiacy przyderze- 
nia spodziewad sie moge. 


Poznaũ dnia 9. Czerwca 1817. 


Kröl. Pruski Sad Ziemiafski. 


Krüger. 


machung. 


Die im Koſtener Kreiſe gelegenen Güther Parzenczewo, Lubiechowo, Kotuß 


und Wablewo, ſolleu ad Instantiam des Generäl⸗Depeſiti des Kdulgl. Landge⸗ 
richts zu Poſen von Johanni a. c. an, anderweitig im Wege der öffentlichen Lici⸗ 
tation verpachtet werden. Der Licitations⸗Termin iſt auf den 20. Juni d. J. in 
dem Sitzungsſaale des hieſigen Landgerichts augeſetzt worden, zu welchem gehörig 
qualificirte Pachtluſtige eingeladen werden, von denen der Meiftbietende, wenn nicht 
unvorhergeſehene Hinderniße eintreten ſollten, des Zuſchlages gewaͤrtig ſein kann, in 
Gefolge deßen der erforderliche Pacht⸗Contract mit ihm geſchloßen werden wird. Die 
Pachtbedingungen können jeder Zeit in der Regiſtratur des hieſigen Landgerichts nach⸗ 
geſehen werden. 5 5 ö 
Frauſtadt, den 2. Juni 1817. 


Das Königliche Landgericht. 


. i 8 


Gern eine Beilage) 


von Johanni c. ab, anderweitig in drei⸗ 


em 


Beilage zu Nr. 48. des Poſener Intelligenz „Blatts. 


1 * ? 4 er * 1 
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Do zadzierzawie nia. 

Die adlichen Guter Piotrowe und La⸗ Dobra Piotrowo i Law yczyn w 
wyezyn im „Gneſener Kreiſe, follen auf Powiecie Gniezuinskim sytuowane, 
den Antrag der Vormünder des minoren⸗ maig na wniosek Opiekundw nielet- 
nen Kawer v. Gozimirski zu Modlißewo nego Xawerege Gozimirskiego w 
Modliszewie od 8. Jana r. b. do te- 
gos dnia 1820, w trzyletng bydz wy- 
puszezone d2ierzawe. Do licytaeyi 


Zu verpadten - 


jährige Pacht, das iſt bis Johanni 1820 


ausgethan werden. Wir haben dazu ei⸗ tychze wyznaczylismy termin na 


nen Termin auf den 23. Juni c. in unſe⸗ dzien 2380. Czerweajr. b. W Lbie 
rer Seſſions⸗Stube, Vormittag um 8 e . Bag przed poludniem 

h 2 o godzinie mey 1 wzywamy zatym 
x 5 anberaumt, nn . * Pacht: szystkich do tëy dzierzawy ſocho- 
uftige ein, ſich in gedachten Termine ein⸗ ie maigcych, aby w terminie tym 
zufinden, ihre Qualification darzuthun, staneli, i Kwalifikacya potrzehng u- 


und, den Zuſchlag, für das Meiſigebot zu dowodnili, Peczém napwięcey daig- 
gewärtigen. Die Bedingungen können oy przybicia oczekiwad moe. Kon- 


ze z 0 dycye w naszey Registraturze ka- 
* Regiſtratur täglich — 12: ezasu pizeyrzed mona. 


Oneſen, den 29. Mai 1817. Gniezno dnia 29. Maia 1817. 
"Rönigk Landgetichtt Krölewsko Sad Ziehiänski. 


* 1 3 1 9 75 
FR: Nets ; 133 i * 


3 92 4 9 
Pu blican dum. 


Es ſollen in Termino den 25ten Junii a, Cc. Vormittags um 9 Uhr 
im der Probſteiwohnung zu Dluzyn bei Luſchwitz die zum Nachlaße des Anton 
Mierzejewski gehörige Sachen, als Pferde, Rindoijeh, Kleidungsſtücke, Betten 
und Wirthſchaftsſachen an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung in 
Courant dffentlich verkauft werden, welches dem Publico hiermit bekannt ger 
macht wird. Frauſtadt, den 9. Juni 1817. 8 


Königl. Preuß. Friedensgericht. | f 


se — 


— ꝗ — — 


3 „ 1 
Den bekannten guten Frankfurter Wein⸗Maſtrig habe ich in Commiſſion 
erhalten, und verkaufe das große Faͤßchen oder die Berliner Quartflaſche mit 


* 


12 ggr. oder Fl. 3. Dan. Hein, Helling. 


Bo u ABER ETR 
1᷑860 Faß Porter: Wier welche auf den hieſigen Königl. Packhof lagern, wer⸗ 
de ich den 27. dieſes, als Freitag Nachmittag gegen 3 Uhr meiſtbiethend dort 
verauctioniren laſſen. 1 Dan. eint. Helling. 


1 


+ 


Mam honor doniesc. Szanowndy Publiczuosci, 12 gotowe Stroie dam- 


skie w.röänym guscie u mnie dostad moZna w kamienicy P. Goldenstein 
na Garbarach Nro. 427. J. Gostäömska 


1 
1 


v3 


Anzeige. Die eiſſe, Etage, beſtehend aus 6 Stuben, einen Saal, Ric 


che. Keller. Wagen-Remife und Pferdeſtall iſt in meinem Hauſe sub Nro. 57 


am Markt von Michaeli, ſo wie ein ganzer Speicher von jezt ab, zu vermie⸗ 
then. Friedr. Helling. 
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Anzei⸗z „ Mitt allen „Sorten Rhejnweinen, Burgunder, Franzweinen, 
Mallaga, Graves, Medoc, auch Jamaica und St. Croix- Arrak zu billigen Prel⸗ 
fen empfiehlt RT S. Ku pk e. 


— 


0 77 re 
Doniesienie, Z wszelkiemi gatunkami win Renskich, Burgoß- 
skich, Francuzkich, Mallsgi; Graves, Med ku, takze Arsku de Ja- 
maika i St. Croix w miernych cenach poleca sis S. Kupke. 


en 


Todesanzeige. 
Am 24. Mal unterlag meine theure 


Schweſter Marie von Bukowiecka der Ger 


walt ihrer mehrjährigen ſchmerzhaften 
Krankheit. Sie ſchled von hier, um in 
einer beſſern Welt für die Leiden eutſchaͤ⸗ 
digt zu werden, unter denen ſie in der 
Buche ihrer Jahre langſam dahinwelk te, 
einzig Linderung findend in wohlthoͤrig ges 
ſchaͤftiger Menſchenliebe. Ihre edle See: 
le und die ſeltenen Vorzüge ihres reinen 
Herzens machen ihren Verluft deſto beu⸗ 
gender für Vater und Bruder, die in ihr 
die geliebte einzige Tochter und Schweſter 
beweinen. Theilnehmende Freunde und 
Verwandte werden unſern gerechten 
Schmerz ehren, ohne ihn durch Beileids⸗ 
bezeugungen zu erneuern. et 
Grunzig bei Meſerttz. 
Kader v. Bukowiecki, 
als Bruder der Verſtorbenen. 


Doniesienie o $mierci. 

| Dlugoletnig bolesna strawiona 
cheroba zeszla z tego Swiata dnia 
2450 Maia JPanna Maryanna Buke- 
wiecka, aby .w.wyZszych. odebrad 
krainach.nadgrode cierpien, odıktö- 
rych wiednac w kwiecie wieku, nay- 
milszey w-cnotliwey dobroczynnosci 
szukala ulgi- Szlachetnosd iey du- 


s2y i rzadkie czystego serca zalety, 


‚tem dotkliwsza czynia te stratę oycu 


i bratu, ktörzy wniey iedyna opla- 
kuig cörkę i siostre. Czuli krewni 
i przyiaciele szanowad hada sluszny 
ziasz smutek, nieodnawiaiac go wy- 


xaZuemi udzialu oswiadczeniami. 


Grofisko pod Międzyrzeczem. 


Xawery Buk owiecki, brat. 
FFF 


Meine Berlobung mit Demoifelle Fuederife Kehn aus Treptau an der Re 
ga habe ich die Ehre meinen Freunden ergebenſt anzuzeigen. 


M. Goslin, den 3. Juni 1817. 


Lipman Wertheim. 


Zur vorſtehenden Sten Claſſe, 3 sten Königl. Claſſen⸗Lotterie find mir 2 Looſe 
sub Nro. 26163, Lit. B. und Nro. 26164 Litt. D. abhanden gekommen. 
Der Finder kann alſo keinen Gebrauch davon machen. 


Poſen den 12. Juni 1817. 


Lebel Nacheem 


Kassa 
Getreide Preis in Poſen am 11. Juni 15175 


Der Korzee Weizen 44 Fl. bis 48 Fl. Roggen 28 Fl. bis 28 Fl. 15 pgr. 
SGerſte 16 Fl. bis 16 Fl. 15 por. Haafer 11 Fl. bis 12 Fl. Buchweizen 1a Fl. 

15 pgr. bis 13 Fl. Erbſen 20 Fl. bis 21 Fl. Kartoffeln 6 Fl. Der Centner 
Stroh 6 Fl. bis 6 Fl. 15 pgr. Der Centner Heu 8 Fl. bis 8 Fl. 13 pgr. Der 
Garnie Butter 11 Fl. bis 12 Fl. ; 


Getreide: Preis in Frauſtadt am 2. Juni 1817. 


Der Scheffel Weizen zo Fl. Roggen 31 Fl. Gerſte 12 Fl. 3 pgr. Haafer 
13 Fl. 25 pgr. Erbſen 24 Fl. Hierſe 32 Fl. Heidekorn 17 Fl. Weiße Bohnen 
6o Fl. Kartoffeln 6 Fl. 12 par. Hopfen 24 Fl. Der Centner Hen 4 Fl. 
Das Schock Stroh, 12 Pfund im Bund 20 Fl. 


Den 5, 


Der Scheffel Waben 51 Fl. Roggen 31 Fl. Gerſte 18 Fl. Haafer 19 Fl. 
Erbſen a4 Fl. Hierſe 32 Fl. Buchwaizen 18 Fl. Weiße Bohnen 60 Fl. 
Kartoffeln 2 öl. Kopfen 24 Fl. Der Centner Heu 4 Fl. Das Schock Stroh, 
3 Pfund im Bund 22 Fl. n REDE 


